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« - - sLtteratur - S etUxg
Weltgeschichte

in drei Teilen
Vom Ausgang der Antike bis zur Entdeckung

der Nene » Welt .
Bon

Jnlins Koch. * )
Das Gefühl , die Grundlegung eines ganz her -

. sagenden , ja einzigartigen Werkes vor sich zu
Z° i>en , das den Leser beim Erscheinen des ersten
Landes dieser Weltgeschichte in drei Teilen "
^ Sriss und das auch in einer ungewöhnlich und

stimmig günstigen Aufnahme des Buches
urch Allsdruck kam , verstärkt sich

dem Lesen des eben erscheinenden zweiten
Landes des gewaltigen Unternehmens aus das
^ greulichste . Schon bei unserer Anzeige des

Bandes bewundert « ? wir die Einsicht und
as Geschick, mit denen der Verfasser den un -

ukheuren Zeitraum von der Urzeit bis ins achte
^ chchristliche Jahrhundert m einem einzigen
^ ande von mäßigem Umfange zu meistern ver -
' °nd . Doch man fragte sich zweifelnd , ob diese
iunst der Bewältigung auch ausreichen würde ,
~ enn sich der Stoff durch die Verschiebung des
Zentrums des Weltgeschehens vom Mittelmeer -
^ ° iet nach dem nördlichen Europa ins Un -
gemessene erweitern und neben dem mongolischen
}
*n® arabischen -maurischcu Erwachen und Bor -
fingen in Asien und Afrika das Entsteh !» der
Europäischen Staatenwelt umfassen mußte . Aber
W es gleich herauszusagen , auch der zweite
Aurf ist ein hoher Gewinn geworden , und alle
st ?riitge des ersten Bandes — die klare , durch-
M ' ge , oft hinreißende Sprache , die geschickte
Auswahl des Hervorzuhebenden , das durchdriu -
sende und unbeirrbare geschichtliche Urteil und ,
was vielleicht das Schwerste war , der fugen - und
uckenlos erscheinende Aufbau des Ganzen —

I 'uden sich im zweiten Bande nicht nur wieder ,
ondern treten verstärkt hervor . Gewiß ist es ,

N ein Wort des Verfassers zu zitieren , ein
Fuhnes Unternehmen , wenn beim heutigen
Stande der Forschung und dem frst grenzenlos
»^ wordenen Umfange der Geschichtswissenschaft
r
' n einzelner es wagt , eine Weltgeschichte zu"yreiben . Aber I . Koch war durch sein nenn -

sandiges „Lehrbuch der Geschichte "
, das er leider

neu ausgelegt und somit der deutschen
schule entzogen hat , wie kein anderer dazu be-

und wenn er auch naturgemäß als Ein -
»einer nicht in der Lage ist , aus allen Gebieten
^ Abständiges und Selbsterforschtes zu bieten ,
I? »at man doch überall das Gefühl , von sicherer
vand und kundigem Blick geführt zu werden ,

das ist für den nach geschichtlicher Belehrung
gierigen Laien , für den ja das Werk bestimmt

' '<• das Wichtigste und Wertvollste . Gespann :
^ ren wir , ob es dem Verfasser gelingen würde ,

im zweiten Bande , wo das Weltgeschehen
und das Völkerleben immer größere Ausmaße
?!^uehmen mußte , die kulturgeschichtlichen Ueber -
" cke beizubehalten , die , wie die Kritik allgemein

?" vnte , eine Hauptzier des ersten Bandes b : l-
; cn- Und auch dies ist geschehen , wenn es auch

m dem beschränkten Umfang des gesamten Wer-
selbstverständlich nicht zn erwarten ist . daß

jedes in den Lichtkreis des Weltgeschehens tre -
. ?ude Volk oder Völkchen seine kulturelle Wür -

>3ung beanspruchen kann . Es waren eben die
"- "̂ geschichtlich wirksamen Kultnrelemente her -
^ zuarbeiten, ' und wer von diesem Gesichts-

punkte ans , j . SB. die Abschnitte über das mero -
^

' Ugisch -karolingische Staats - und Kulturleben ,
-.°er die byzantinische , islamische , abendländilche
Kultur , über die kulturelle Bedeutung ter
I Auszüge und nicht zuletzt die meisterhafte Bt -
.Achtung des Zeitalters der Renaissance und
^ Humanismus liest, der wird eine tiefe Be -
eicherung seines Wissens und eine unschätzbare

Forderung seines weltgeschichtlichen Verständ -
' " es aus der Lektüre des Kochschen Werkes da-
ontragen . Mag auch in den heutzutage wie

Mze aufschießenden vielbändigen Weltgejchich-
zu denen sich ganze Stäbe von Gelehrten

°u >ammenzutun pflegen , die aufgehäufte Gelehr -
l^ Mkeit der Masse nach das Kochsche Unterneh -
u>en überragen — wir wüßten doch sür den ge -
laiichtssreudigen Laien kein Werk , das bei einem
. .̂ hältnismäßig beschränktem Räume eine so

Bekanntschaft mit dem Werdegang des
Mtgeschehens in sprachlich und ästhetisch so
^ stehender Form vermittelt .

^ Zum Schluß aber sei gestattet , eine Bitte und
arnung an Verfasser und Verleger zu richten ,

. ach jj em Titel des Werkes „Weltgeschichte in
Teilen " hätteu wir noch einen Band zu er -

Zarten . Den Referenten scheint es , daß de :
. »um eines dritten Bandes von gleichem Um-
lunge der ersten beiden unmöglich für die so
oi,a ) cuer wichtigen vier letzten Jahrhunderte
»„Wichen kann . Es wäre ein Jammer , wenn
i, sich genötigt sähe, gerade in seiner mit der
n. ° » ten Spannung erwarteten Darstellung der

Unzeit bis in die Gegenwart unter oem Raum -
«ange zu arbeiten , d . h . seine bei aller geböte-

Ij
" Knappheit der Fassung in einem erfreu -

s»r Ü Gleichmaß hinfließende , klare und so an -
brechende Vortragsweise gewaltsam einzuschnü-

lo» un & Zu kappen . Die Leserschaft kann es ver -
in, , daß das so anssichtsreich begon icne und
g . , ? vrliegenden zweiten Bande so trefflich fort -
^ Mhrte Unternehmen nun auch im gleichen
d» >! un & Umfange zu Ende geführt wird . Erst
de» £ann eS den durchschlagenden Erfolg haben ," es verdient und den wir ihm wünschen.

G . E.

*' Dai Buch ist erschienen im Verlage von Georg
Berlin . Preis brofch . 18 JC, geb . 21 Jl .

Deutsthlanö! Coö oder Lebenl
So oft Paul Rohrbach zu unserem Volke

spricht, handelt es sich um Ausschöpfungen eines
umfassenden Geistes . Seine Darbietungen liegen
sowohl auf religiösem Gebiet (Gottes Herrschast
auf Erden ) , wie auf historischem (die Geschichte
der Menschheit ) , als auch ganz besonders auf
politischem (Weltpolitisches Wanderbuch ) . Den
Lesern des Karlsruher Tagblattes ist er durch
seine kurz gefaßten meisterhaften politischen Ar -
tikel bekannt , welche weit über allem Partei -
getriebe sein großes Ziel , die Wiederaufrichtung
unseres Volkes zu Macht und Größe , sofort er¬
kennen lassen. Was seine politischen Arbeiten
so besonders wertvoll macht, ist seine persönliche
Kenntnis der Völker , mit denen das deutsche
Reich zu tun hat . Er ist in der ganzen Welt
gewesen , hat überall seine Augen aufgehabt und
war durch seine umfassenden nationalökonomi -
schen, wie Sprach - und Geschichtskenntnisse im-
mer in der Lage , das fremde Volk , bei dem er
sich aufhielt , wirklich zu studieren , d . h . in der
Erkenntnis sowohl bis zur wirtschaftlichen
Struktur , als auch bis zum eigentlichen Ratio -
nalcharakter des betr . Volkes vorzudringen -
Man braucht nur sein Buch : .Deutschland unter
den Weltvölkern " und sein : „Der deutsche Ge-
danke in der Welt " zu lesen und man erkennt
sofort , daß in dem Gesagten keine Uebertrei -
bnngen enthalten sind.

Das vorliegende Buch *) kann man als die
Krone seiner bisherigen politischen Schöpfungen
betrachten .

Rohrbach unternimmt es , eine politische
Bilanz und daraus eine Prognose des deutschen
Volkstums und des deutschen Reiches aus-
zustellen . Auf der Passivseite werden gewissen-
Haft alle belastenden Momente für die Zukunft
des deutschen Volkes aufgeführt . Er geht aus von
der biologischen Krisis , in welche das deutsche
Volk durch Geburtenrückgang und Fürsorge -
wesen gekommen ist , und zeigt deutlich die Ge-
fahr des „Untermenschen ".

Wie tief er in die Gedankengänge der Biologie
und Eugenik eingedrungen ist , zeigt sein klassi -
scher Ausdruck : „Auf unser deutsches Volkstum
bezogen heißt die entscheidende Frage für die
Zukunft nicht : Wer erzieht unser junges Ge-
schlecht? Vielmehr heißt sie : Wer erzeugt unsere
nächsten Geschlechter? "

Dann bekommen wir ein wahrhast getreues
Bild der nationalen Einstellung unseres Vol -
kes , wie es sich nach dem Verluste der religiösen
und sittlichen Bindungen dem aufmerksamen und
unvoreingenommenen Beobachter zeigt : Die Uu°
terbilanz des nationalen Selbstgefühls und der
nationalen Disziplin . Eingehend und über -
zeugend wird hier unsere beklagenswerte Zer -
rissenheit dem nationalen Temperament der
Franzosen und dem nationalen Instinkt der
Engländer gegenübergestellt . Obwohl , oder ge-
rade weil wir durch die Großstadt in einen Zu -
stand der Vermassnng geraten sind , sind wir kein
einheitliches Volk mehr . Das Nachkriegs -
geschlecht , welches größere Verehrung sür Sport -
Heldentum als für patriotische Größe hat , kann
das Vorkriegsgeschlecht nicht mehr verstehen .

♦ ) DeutschlandI Tod oder Leben ? Von Paul
Rohrbach . (259 Seiten . Verlag F . Bruckmann , Mün -
chen .)

Auf der Aktivseite der politischen Bilanz sin-
den sich die Aussichten für den Wiederaufstieg
des deutschen Volkes . Zunächst eine zielbewußte
Außenpolitik ! .Hier spricht Rohrbach aus dem
ungeheuren Reichtum« seiner geschichtlichen und
politischen Ersahrungen , und zeigt überzeugend ,
daß man auswärtige Politik mit Erfolg nicht
treiben kann , wenn man die Geschichte und die
Charaktereigenschaften des Volkes nicht kennt ,
mit welchen man es zu tun hat. Mit Bezug auf
unseren wichtigsten Gegner , Frankreich , führt
er aus :

„Jede deutsche Politik geht fehl , die sich eiubil -
det , von Frankreich in Güte eine Verständigung
zu erreichen , die Deutschlands nationale Lebens -
rechte wahrt , die deutsche Souveränität wieder -
herstellt , den deutschen Nationalstaat zuläßt und
die Tributlast von den deutschen Schultern
nimmt . Das alles wird mit Frankreichs gutem
Willen niemals zu erreichen sein. Ein deutscher
Staatsmann , der das weiß , mag deutsch -sranzö -
fische Politik machen,' wer es nicht weiß , soll die
Finger davon lassen, er wird nur Unheil anrich -
ten ."

Seine Ansichten über die Möglichkeiten einer
erfolgreichen Außenpolitik lauten nicht nngüu -
stig . Denn die Sinnlosigkeit des Versailler Ver -
träges hat Gebilde geschaffen, welche eines Ta -
ges von selbst zusammenfallen werden . Auch
das russische Reich ist in seinem jetzigen Umfange
nicht haltbar , so sehr die Sowjetregierung sich
auch Mühe gibt , die Ukraine zu halten . Auch
wird das Ende des Bolschewismus eines Tages
da sein . Der sranzösisch- italienische Gegensatz
kann einmal günstig ausgewertet iverden .

Aber alle auswärtige Politik mutz sich auf
einen klaren nationalen Willen des eigenen Vol -
kes stützen . Eine deutliche nationale Sprache
nnd eine offene Anmeldung der nationalen For -
derungen ist im Verkehr mit anderen Völkern
vorteilhafter und wirksamer als ein ängstliches
Tasten .

Für die Beseitigung der Arbeitslosigkeit wird
« in« Arbeitsdienstpslicht in Erwägung gezogen.
Die Herabsetzung unserer Tributpflicht muß mit
starkem nationalem Willen von unseren Geg-
nern gefordert und erreicht werden . Grund -
Voraussetzung fiir die Wiedererstarkung des
deutschen Volkes ist die Wiederherstellung der
Familie . Eine Verfassungsänderung soll dem
Reichspräsidenten mehr Macht geben und dem
unseligen Berhältnis »vahlsystem , das die Zer -
stiickeluug des deutschen Volkes in Parteien fol-
gerichtig nach sich ziehen mußte , den Garaus
machen . Das wichtigste ist aber auch nach Rohr -
dach die sittliche Gesundung unseres Volkes bzw.
die Wiedererreichung starker religiöser Bin -
düngen .

Jeder , dem das zukünftige Schicksal unseres
Volkes am .Herzen liegt , gleichgültig ob er Ab-
geordneter oder Wähler ist , wird das Buch,
wenn auch mit tiefer Trauer , so doch in der Ge-
samtwirkuug mit innerer Erhebung und Freude
lesen. Denn gerade bei der schminkelosen Dar -
stellnng unserer derzeitigen Lage ist die Hoff-
nuug Rahrbachs auf einen Wiederaufstieg so
glaubhaft .

Aber er kommt nicht von selbst . Er muß er-
stritten werden . Dr . Paull .

Mus verschiedenen Gebieten
Gottfried Kellers Lebensraum . 75 Bilder ein¬

geleitet von Eduard Korrodi . (Orell Füßli
Verlag , Zürich -Leipzig , Schaubücher 2t .

Wer Gottfried Keller liebt — wer das nicht
tut , ist ein armer Mensch — dem sind die
mannigfachen bildmäßigen Erinnerungsstücke ,
die hier geboten werden , sicherlich willkommen .
Es handelt sich nicht nur um Kellers eigentliche
„Lebensräume ", sondern auch um die , wo seine
Gestalten lebten . Was ja allerdings häufig zu-
sammenfällt . Bildnisse von ihm selbst und der
ihn kreuzenden Zeitgenossen und Frauen , sowie
Gemälde des zum Dichter gewordenen Malers
wechseln mit Handschrist -Faesimiles ab,' un -
« gründlich ergötzlich die Schretbnnterlag -m ans
der Berliner Zeit des Schweizer Studenten . Zu
seinem Trost erkennt man , daß selbst so große
Geister wie das Urbild des Grünen Heinrich in
gewissen Zeiten nur drollig verliebten Unsinn
zu kritzeln vermögen . Die 75 Tafeln sind er-
schöpfend erläutert : man lese die Erläuterungen
aber erst, wenn man nicht selbst zu Streich
kommt . Es macht das Büchlein in der Eigen -
Prüfung mehr Vergnügen . Korrodi hat ein
fröhliches Vorwort beigegeben . —«■
Kommentar zu den neuen Aufivertnngsgesetzen .

Von Staatssekretär a . D . Dr . M ü g e l.
(Verlag von Otto Liebmann , Berlin W 57 ;
Preis geb. 8 .50 M, sür Abonnenten der
Deutschen Juristenzeituug geb. 7.50 Jl .)

Die neuen Auswertungsgesetze vom 18 . Juli
1930 ( Gesetz über die Fälligkeit und Verzinsung
der Auswertungshypothcken und Gesetz über die
Bereinigung der Grundbücher ) sollen den Ab-
schluß der Aufwertungsgesetzgebung bilden .
Beide greifen tief in die Rechte von Schulduer
und Gläubiger ein und bringen für Grundbuch -
ämter und Aufwertungsstellen bald eine neue
große Arbeitslast . Unter den zahlreichen Kom-
mentaren verdient an einer der ersten Stellen
genannt zu werden der oben ausgeführte Kom-
mentar . Mügel , dessen Kommentar zu den bis -
herigen Vorschriften „Das gesamte Auswer¬
tungsrecht " in ungewöhnlich hoher Auslage zur
Verbreitung kam, klärt als maßgebender Ken-
ner nnd anerkannte Autorität ans diesem Ge -
biete alle Zweifelssragen in leichtverständ -

licher Form . . Dazu gibt der Berichterstatter
des Reichstagsausschusses , Seuatspräsideut Dr .
Schetter , ausführliche Einleitungen über die
rechtspolitische und wirtschaftliche Bedeutung
der Gesetze . Auch die Gesetzentwürfe und Be -
gründuugeu sind abgedruckt . Der Mügelsche
neue Kommentar kann daher jedem Auswer -
tungsinteressenten nur warm empföhle » wer -
den .
Die Angestellten . Aus dem neuesten Deutsch-

laud . Bon S . Kracaner . ( Preis : Steif
broschiert 3 Jl . Frankfurter Socictäts -
Druckerei G . m. b . H., Abteilung Buchver¬
lag , Frauksurt am Main 1030 .)

Die in der Frankfurter Zeitung erschienenen
Aufsätze sind hier als Broschüre herausgegeben .
Es bietet den Soziologen und jedem im Arbeits -
leben stehenden Leser überraschende Einblicke
und Ausblicke . Existenzbedingungen , Auslese ,
Aufstiegsmöglichkeiten , Einfügung in den sozia-
len Arbeitsprozeß , Beziehung zum Unterneh -
mertum , materielles und geistiges Leben , Ver -
gnüguugen und Not , Organisationen und poli -
tischer Kamps — gehen sie uns nicht alle an ?

8.

Ralenöer

Gottfried Kölwel : Der vertriebene Pan .
Die Geschichte einer großen Liebe .

Der unseru Leser« durch Kurzerzählungen im
Unterhaltungsblatt bekannte Verfasser bringt
hier eine wertvolle , größere Arbeit . Es ist sür -
wahr eine „große Liebe"

, von der hier erzählt
wird : sie tritt bei der ersten Begegunng mit
übermächtiger , /sofortige Erfüllung erzwingen -
der Gewalt in Erscheinung , und trotz dieses
Fortissimo -Einsatzes dauert sie unvermindert
bis in den Tod - Gg.

Rudolph Stratz . „Der flammende Sumpf ".
Roman . ( August Scherl , G . m. b . H., Ber¬
lin . Geheftet 3 .50 Mark , Ganzleinen 5 .50
Mark , Halbleder 7.50 Mark .)

Der Roman ist den Lesern des Karlsruher
Tagblattes durch den Abdruck in der Unter -
haltungsbeilage bekannt . Der Wunsch, ihn als
schönes Buch zu besitzen , ist durch die hier an -
gezeigte Ausgabe erfüllt .

Auf basischer Scholle . Kalender der badischen
Landwirtschaft . 7. Jahrgang 1031.

Der in diesen Tagen erschienene Kalender
bringt an der Spitze seines Textteils in gebun -
dener und in ungebundener Sprache wohlver »
diente Nachrufe auf den so früh verstorbenen ,
verdienstvollen Landwirtschaftsrat und General -
fekretär Alfred Kälber . Eines seiner bleiben -
den Werke ist eben dieser Kalender . Die Schrift -
leituug des vorliegenden siebten Jahrgangs
hat in anerkennenswerter Gewandheit , Kennt -
nis und Ueberliesernngstrene Diplomlandwirt
Eisinger übernommen . Nach Inhalt , Gliede -
ruug und vor allem praktischer Brauchbarkeit
für die Leser aus den Kreisen der badischen
Landwirtschaft bietet das Jahrbuch wiederum
Ausgezeichnetes . Die Jlluftrierung der Er -
zählungen von Schroer . Huggenberger , Karl ,
Maierhanfer , Graes und anderen Schriftstellern
hat mit bestem Erfolg der den Lesern des
Karlsruher Tagblatts wohlbekannte Maler
Emil Burkard geschaffen. Bei den sachlichen
Beiträgen verschiedener Autoren befindet sich
als leider Schriftstellergruß auch ein solcher
von Kälber . Gedichte, Schnurre « und Witze
runden daS Kalenderbild fröhlich und besinn -
lich ab . Besonders sei noch etwa vermerkt der
kenntnisreiche Aufsatz des Geographie -Professors
Fr . Metz über die Rheinniederung . Die Schrift -
leitung trug ferner dem heutigen gesteigerten
Interesse an ungeschminkten Darstellungen von
Kriegserlebnissen durch eine satirische, aber un -
angreifbar echte Schilderung der Schicksale einer
Etvppensormation Rechnung .
Gottesfrende , Kalender ans das Jahr 1931.

Im Austrag der Evang . Diakonissen - Anstalt
Karlsruhe herausgegeben von F . Kayser .
112 Seiten broschiert Mk . 1 .—.

In ganz seltenem Maße ist dieser Kalender
nach seinem inneren Programm geschlossen und
eigenpersönlich . Das bedeutet stets ein hohes
Lob und wird bedingungslos , wenn ein Ka-
lebermann wie der Karlsruher Diakonissen -
Pfarrer Kayser den Redaktion ? - und sein Bru »
der , der Sasbachwaldener Maler Carl , den
Zeichenstift führt . — Hilflos steht eine heillose
Welt in tausend Nöten . Wo ist noch Freude ,
wahre Freude , nicht täuschender Schein nur für
Augenblicke ? Wo „das Aug« sännet was Gott
gebanet " ! Dorthin weist dieser Kalender . Pro -
sessor Kayser schildert H. Oeser und den Arzt
Dr . Reymond , dem Maria Kayser ein dank-
bares Gedenken widmet . In einer Fülle inter -
essanier Skizzen werden die Pläne eines neuen
Mutterhauses und Kraukenhauses enthüllt und
in mannigfaltigen Beiträgen wahrhaft Erbau -
liches und Erquickliches aus Lebensschau und
Wirken der Gegenwart gegeben . Das alles
aber umkränzt vom Reichtum des Bildes , wie
ihn kein anderer Kalender in solcher Einheit -
lichkeit aufzuweisen hat . Es ist nicht zuviel ge -
sagt , wenn man von diesem Kalender geurteilt
hat : Der schönsten einer !

Der „Lahrer Hinkende Bote " tritt zum 131.
Male seine Reise an . Seine alte , treue Ge-
meinde wird ihn freudig begrüßen , und manch
neuer Freund wird ihm Einlaß gewähren .
Denn wieder erzählt der „Hinkende " in dem
schlichten , volkstümlichen Ton , durch den er
von Anfang an gesiegt hat , von den Weltereig -
nifsen . Es ist kein Geheimnis , daß er in der
Gestalt des Baden - Badener Stadtpfarrers und
Schriftstellers D . Karl Hesselbacher spricht in
kernigen Worten , in körniger Form . Auch die
vielbegehrte Standrede ist wieder da. Hinzu
kommen , durch wirksame Bilder unterstützt ,
viele ernste und heitere Erzählungen aus der
Feder von namhaften Schriftstellern wie Max
Rittrich , Anna Schieber , Fritz Müller -Parten -
kirchen, Auguste Supper , Alice Berend , E .
Kern usw . Kapitänlentnant Breithaupt ist mit
einer ausgezeichneten und spannend geschriebe-
nen Schilderung der „Weltfahrt des Graf Zep -
pelin "

, an der er teilgenommen hat , vertreten .
Verschiedene noch nicht veröffentlichte Bilder
sind diesem wertvollen Aufsatz beigegeben . —
Der „Hinkende " wird wieder , wie immer , in
weiten Kreisen Segen spenden und allen Freude
bereiten .

Er erscheint im Verlage von Moritz Schauen -
bürg K.- G . , Lahr in Baden , und kostet gehestet
70 Psg . , die große Ausgabe in Leinwand ge-
bunden RM . I .50.

Neueingänge
CH-Tonri «a-Führer für Automobilfahrer , (Verlag

Hallwag . A .-G ., Bern .)
Gert Buchheit : Die schöne Rheinvfalz . Ein

Bildwerk mit 88 Takeln . ( Verlag Knorr & Hirth ,
G . m . b . H . , München .)

Ravensteins Wcabe« tchnnnaskarte vom Odenwald .
(Ludwig Ravenstein . A . -G . . Frankfurt a . M .)

Internationales Reifetafchenbnck für Rlkotiolaegncr nnd
Vegeiarier . (Verlag : . Die Lebensform ' , Fr . P .
Lorenz . Freiburg i . Br .)

Der Fremdenverkehr in Tbeorie und Praxis . Eine Vor .
tragsreihe . (Bund Deutscher Verkebrsvereine i . B .,
Berlin S .W . 11 .)

Dr . med. Friedr . Wolf : Trotz Tempo 1000 . . .
gesund ! Verlag Dr . Madans u . Co ., Rade -
beul -Dresden . )

Dr . Friedrich BnrgdSrfer : Familie und Volk .
(Verlag Reichsbund der Kinderreichen Deutsch-
lands zum Schutze der Familie e . V ., Berlin
33 . 35.)

Mein Heim . Eine Sammlung von 79 Eigen¬
heimen . (Verlag Wilhelm Ernst u . Sohn ,
Berlin W . 8.)

Bom Gotteshasi . Ges. Aussätze von Wolkgang M e n »
z e l . (Verlag Paul Müller , München .)

Karl RStzel : Gegen den Kultur - Bolsche -
w i s in u S . «Derselbe .)

Dr . Gerta Wendelmnth : ErnShrungssormen .
Ein Ueberblick über die Bestrebungen in der nen »
zeitlichen Ernährung . (Franckhsche Verlagshand -
lung , Stuttgart .)

Heinrich Maria Tiede : DieLiebetnderHand -
s ch r i f t . (Orania -Verlag G . m . b . H ., Berlin
W . S7.)
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Ihr Heimbraudii
wenn Sie sich darin be¬
haglich fühlen wollen

Gardinen , Stores
Dekorationen
Sie finden diese in allen
Preislagen und modern «
sten Ausführungen bei

Paul Schulz
Gardinen -Spezialhana

Waldstr . 33 , gegen , d. Colosseum

Versteigerungen

UO. Kunsf-AaHlionl
der Galerie Moos , Karlsruhe

Kaiserstr . 187 , 1 Tr .
Freitag , 10. , Samstag , 11. Okt.

jeweils nachmittags 3—7 Uhr
I Wir versteigern

130 Gemälde
darunterWerke v . Bergmann , Dill .
Fehr , Hempfing .Lang .Weysser u .a.

■ HBBRBKH ferner

ca . 30 Perser -Ieppidic
undBrücken,Salongarnitur , antike
Möbel , Sessel , Biedermeier - Bank

AnliqDlfäien aller Art
in Bronce , Porzellan , Zinn usw
Miniaturen . Uhren , Leuchter

Freie

Vorbesichtigung
aller Versteigerungsobjekte

Mittwoch , 8. , Donnerstag . 9. Okt .
10-6 Uhr 10 -6 Uhr

Zwangs¬
versteigerung .

Donnerst » « . 9. Okt.
1930, nndmutt . 2 Udr ,
werde ich in Karls -
rube , im Psandlokal ,

Herrenstrahe 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vollftrcckuiigdivcge
öffentlich versteigern :

1 rund . Tisch , 1 Bo -
denteppich , 1 Radio -
Apparat mit Lautipr ..
1 Schneidertifch , 1 Bü -
cherschrank .
Karlsruhe . den

« . Oktober 1930.
Stapf .

Obergerichtsvollzieher .

ZMNgS-

Donnerstag . 9. Okt .
193« . na -limitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls -
ruhe , im Pfandlokal ,

Herrenstrahe 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vollstreckunasioege
öffentlich versteigern :
5 Büfetts , 2 Kreden -

, en , 5 Echreibtttche ,
1 Korbsessel , 1 Blu -
mentijchchen , 1 Akten -
ichrk . . 2 Bücherfchrke .,
1 Schreibmaschine . 2
Tische . 3 Polsterftühle ,
2 Stühle , 1 Näh -
mafch . , 1 Partie Woll - ,
Trikot - u . sonst . Ter -
tilwaren u . a . m .

Karlsruhe , den
7. Oktober 1930.

Römmele .
Gerichtsvoil,iclier .

3lvangs -s
Berstelgerung.

Donnerstag , g. Okt .
1930 . naclimitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls -
rube , im Psandlokal .

Herrenstrahe 45a ,
gegen bare Zahlung
im Vvllstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Kassenschränke , 4
Hobelbänke , 1 Schreib¬
maschine . 1 Schreib¬
tisch mit Rolladen . 1
Registrierkasse , 1 La -
dentheke , 1 gr . Waren -
schränk , 1 Ausstell -
schrank , 1 Palme . 1
Notenständer , 2 Blu -
uienstäiid . , 2 Büfetts ,
1 Kredenz . 1 Rauch -
tisch, i Oelgemälde ,
1 Llurgarderobe . ein
rd . Tis » . 1 Schreib -
tisch. 2 Korbmöbel -
aarnitnren . 1 Staub -
langer , 1 Galvanisier -
apparat , 1 Näbmasch .,
1 Kleiderschrank , zwei
Standuhren .

Karlsruhe , den
7 . Oktober 1930.

Hans Deuerleln ,
Gerichtsvollziclieraiiw .

Achtung !
Brennholz . Buchen

u . Tannen , gemischt ,
trocken , osensertig , pro
Ztr . 2 Jt , Biindelholz .
30 Bündel 5 M , alles
frei Keller Karlsruhe
und Utnoebimn .

Schorvv & t! o .,
Holzbandluiig ,

Durmersheim (Bad ) .
Mein reichhaltiger

Sotalol,
?. Herbst u . Weibn . in

Spiel-, Kurz-
«. ffiolteartn
mit staun , biß . Preis .,
wird kostenlos ver -
spickt . Schreiben Sie
gleich an : Alb Marx ,
München 23/32 ,

Neuzeitliche
4 Zimmeruiohng.

Bad . bewohnb . Man -
sarde . weg . Todesfall
fof . vreisw . zu verin .
Kriegsstr . 177, III .,

Ecke Liebigstrahe .
Schöne , sonnige
4 Zimmerwobn

in schön ., fr . Lage , m .
Beranda . Bad , Speise -
n . Besenkam ., s. WoM
per fof . od . 1 . Nov . zu
verm . Näh . Enzstr . 2
iWeiherselo ) .

Schöne , sonnige
2 3imnißM)of) nfl .

in gt . Haus « lBlllen -
okrtcl Rüppurr ) auf
15. Okt . zu verm . An -
icbote unter Nr . 3874
ns Tagblattbüro erb .

3 Zim .-Wol>n.
Segen Bordrinylichk .-
ikarte zu vermieten .
Adlerstr . 41 , Laden .
Eine schöne , grobe

3 Zimmerwohng.
mit Bad zum 1 Nov .
zu vermieten .

Albsiedlnng ,
Kornweg Nr . 21 .

Zimmer
Frdl . möbl . Zimmer ,
mit el . Licht zu verm .
Hirschstrahe 73 , III ,
Schönes , gut möbl .

Zimmer , el . Licht, gut
heizbar , auf 15. Okt .
zu vermieten , schöne
freie Lage . Zu ersr .
im Tagblaltbüro .

Eut möbl . Zimm .
separ . Eingang , sofort
zu vermieten .
Banmeisterftr . 42 III
Freundliches , einfach

möbl . Zimmer
elektr . Licht , sofort od .
später zu vermieten .
Jollystrahe 17, II I .
Am Mühlb . Tor gut

möbl . Zimm . mit el .
Licht an iol . Danerm .
zu verm . Anzus . 10 w.
4U . Amalienstr . 93 . pt .

Aedri <*

^ lb ■— Die Geburt eines kräftigen
— Jungen zeigen in dankbarer Freude an

Albiechtv . Frankenberg u . Ludwigsdor /
Diplom -Ingenieur ,

und Frau Käthe , geb . Braun
zur Zeit Veslische Frauenklinik

Gelsenkirclien.
Oskartlr . Ii

6. Oktober 1930

.J
Ein groß ., leer , und

ein möbl . Zimmer m .
elektr . Licht zu verm .
Schübenstr . 28, III . ,

Haupert .
Groh ., leer ., heizbar .

Zimmer mit el . Licht
sofort zu vermieten .
Waldhornstrahe 28 »,

5 . Stock .
Gut möbl . Zimm .
sofort zu vermieten .
Erbvrinzenstr . 1 , III .

Markus Huber .
1—2 grohe . helle Zim -
mer in best . Geschäfts -
läge zu vermieten .
Kaiserstr . 181, II ., r .

Eing . Herrenstrahe .
yreundl . möbl . Zim .,
Näh « Bahnhof , m . el .
Licht u . Klavierben .,
an Herrn od . Fräul .
sofort billig zu verm .

Marie - Alerandrastr .
Nr . 38 . Käfer .

Westendltr. 1 . pt .
2 schöne Zimm .. möbl .
od . nnmöbl ., auch für
Bürozwecke geeignet ,
sofort zu vermieten .
Näheres : 2 . Stock .
LädenundLokale

« lanprecktstr . 26 ist
d«r hint . Hosraum m .
verlchliehb . gr . Raum ,
Keller n . Speicher als
Lagerraum , od . Werk -
statte, ganz oder ge-
teilt , ans 15. Okt . od.
I . Nov . zu vermiet .

_ letzt eine Tape -
zierwerkst .) Zu ersr .

Roonstrahc 7. III .
Grohe belle Werk -

statte mit Lagerraum
zu vermieten .

Kronenstrahe 9 .

IT'/1
lSaBStgS !HBgSi

Beamter sAkadem .)
fncht auf 1 . November
1 -2 möbl . Zimm .
in gut . Haufe . West -
stadtlage bevorzugt .
Angebote mit Preis -
angabe imt . Nr . 3881
ins Tagb l attbliro erb .

Bernfstät . Krl . sucht
auf 1. Nov . in gutem
Hause

möbl . Zimmer ,
Weststadtl . bevorzugt .
Angeb . m . Preisaug .
imt . Nr . S882 i . Tag -
blattbüro erbeten .
Aelt . Ehepaar , punktl .

Zahler , sucht 2 Zim .-
Wohnung auf 15. Okt .
od . 1. November . An -
geböte unter Nr . 3878
ins Tagblattbürv erb

1 Zim . m . Küche
von ält . alleinst . Frl .
sofort gesucht . Angeb .
mit Preis unter Nr .
38 79 i . Tagblattbüro .
JVlng . Ehepaar sucht

sofort beziehbar
1 -2 möbl . Zimm .
mit Küche (Küchenben .
ansgeschl . ) im Zentr .
Eilangeb . unter Nr .
3872 i . Tagblattbüro .

Sauptpostnälie
gut möbl . Zimm .
für sofort gesucht . An -
l« bote unter Nr . 4011
nz Tagblaltbü ro erb .

äwel gut
möbl . Zimmer

mit einem evtl . auch
zwei Bellen »u ver¬
mieten .

BrahmSftr . 8, tl .

Eut möbl . Zimm .
evt . m . 2 Bett . , billig
zu vermieten .
Sommerstr . 6, III . r .
Zimmer , gut möbl .,

zu verm . Lessingstr . 3 ,
3 Stock , Näh « Mühl -
burger Tor .

Eut möbl . Zimm .
in schön . La »e . Wort
od . spät , zu vermiet .
Südendstr . 33 . 1 Tr . r .

und mehr
erhalten Sie bei hypothe -
k arischer Kapit al-An Jage -
mllndelsicher auf Gold.

markbasis .
Zurzeit liegen uns günst .
Beleihungsanträge vor .
Kostenlose Bearbeitung .

Landesbank
für Haus - und
Grundbesitz
Amalienstraße 91

Abonnenten
tauft bei Inserenten

des
Karlsruher Tagblatt .

3 « oermiete «

wie nebenstehend
( erbaut 1906) 3 Stockmerke . 1 Kcllergefchoh .
« 50qm , mit Zentralheizung , FahrstukI . Garaae ,
ev . mit arohem Laden , ver I . Jnlt 31 als Büro .
Lager , leichte Fabrikation : c .. einzelne Stock -
werke oder zusammen zu vermieten .e. Kaiserftratze 227 .

Konzessioniertes gutes Casß sucht zwecks
Erweiterung

Tejkwderiin)
evtl . ledigen Konditor mit Kapital . Angeb .
unter Nr . 3876 an üas Tagblattbliro .

Zum sofort . Eintritt
gesucht tüchtige

Bürogehilfin
pers . in Stenographie
n . Mafchinenfchreiben .
Bewerbung , m . selbst -
geschrieb . Lebenslaus .
Zeugnisabschr . . Licht -
bild u . Gehaltsanivr .
Pers . Vorstellung nur
ans Anforderung .

Sachsenwerk ,
Kaiserstrahe 136. II .
Suche eine znverläss .

iilter̂ Perlon
ur Aussicht für 2 Kiu -

^ er . Gute Bchandlg ,
Angeb . iint . Nr . 387»
ins Tagblattbüro erb .

Männlich
Guter

Verdienst
Für Heidelberg und

llinaeb . werden »um
Berkauf einer reellen

Uten Erfindung zwei
»erren gef . Bewerb .

unter Nr . 4014 ins
Tagblattbüro .

öchulentl. Junge
für leicht . Hausarb . .
2—3mal wöch . «« sucht.
Jollnstrahe 41. IV . .
8— 10 ii . 2—5 vorzust .

Junge Dame
mit Höh . Mädchenfch .
Bild ., perf . i . Schreib
Maschine u . all . Büro
arb .. sucht Beschäftig
für einige Stunden o
Tages od . am Abend .
Angeb . unt . Nr . 3873
ins Tagblattbüro erb
waub . ord . Mädchen

sucht stelle als
RHeinmädcfien

Gute Zeugnisse vor
banden . Angebote nn
ter Nr . 3883 i . Tag
blattbüro erbeten .
Ig . saub . Frau emp -
liehlt sich zum
Walch , u . Men.
Zu ersr . i . Tagblatt b

Wei ^ iÄ ' " » i

Wasch , u . Men .
Angeb . unt . Ä! r . 3877
ins Tagblattbüro erb .

Erstiii. StlmmiiiMelle
evtl . auch Damenkapelle sofort auf 14
Tage gesucht . Eilangebote sind zu rieh ,
ten Rest . Eberstein , Pforzheim ,

Ebersteinstraße 25

Damenheim
FRIEDRICHSTIFT

Karlsruhe , Otto Sachsstr . S
Volle Pension mil 1 und 2
Zimmern und Nebenräumen
Krankenpflege im Hause — Mäßige Preise

Bad .FrauenuereinuomI?otenKreu2
Zweiuvei ,. liaiisruhi ' ,Stcianien8t . y4

Eintreiben von

Forderungen
a . ausgeklagte Rechts -
und Prozehberatuna .
Buchsührung , über -
nimmt durch langiäh -
rige Praxis erfahre -
ner Kaufmann . Auch
auswärts . Angeb . u .
Nr . 4013 i . Tagblattb .

Speisezimmer , prima
Arb . . billig zu verks
Möbelg . Hischmann ,
Zähringerstrah « 29.

W
H ' rtaisersfr.176

Ecke Hirsehstr .

Ein ladell . erh ., gröh .DolierbrooS
Sie»

<I . u . Ruh ) »I . Ofen -
platte , ist vreisw . zu
verk Zu besicht. von
9—5 U . b . Wohlwend ,
hier , Laminstr . 7b , II .
Eich -Dauerbrandofen

sivtusgrave ) wie neu ,
billig abzug . Schier ,
BinzentiuSstr . 7 , III .

Unterricht

Franzölildi
und Ensliltfi

in Tages - u . Abend -
kurien für Anfänger
u . Fortgeschr ., kl . Zir -
kel . noiii Teilnehmer

efucht . Monatl . 5 M .
lngeb . uitt . Nr . 3851

ins Tagblattbüro erb .

FTSathematik
und batein

in Tages - u . Abend -
kurien für Anfänger
u . Fortgeschr ., kl . Zir -
kel . noch Teilnehmer
gesucht . Monatl . 6 Jl .
Angeb . unt . Nr . 3852
ins Tagblattbüro erb .

Borgelchrittener
iilavierivieler «ucht to-
fort tüchtigen Lebrer
Dleie paar Zeilen ge>
nügen . um Sie raiid
zum Ziele zu tübren
wenn sie tm Karl »-
ruber Tagblatt "er-

Mchbille-
Unterricht in Franz . ,
Deutsch und Rechnen
wird erteilt , sowie

Ueberwacknna
der Hausausgaben .

Winterstr . 38. II . , r .

« - Englisch <mr
Deutsche aus London
erteilt Unterricht und
Nachhilfe — leichtfahl .
Methode — für Ame -
rtkareifende . Ang . u .
Nr . 3817 i . Tagblattb .

mmzKHUiE
GROSSKOPF

HERRENSTR . 33

BEGINN NEUER KURSE
SPRECHST . 11 - ^ 1 UNO 4 - 7 UHR

Lichtbilder , Original -Zeugnisse oder Ab -
schritten bitten wir spätestens 14 Tag « nach
Erscheinen der Anzeige den Bewerbern zu-
rückzuieuden .

Den Angeboten bitten wir keine Original »
Zeugnisse , sondern Abschritten beizufügen
und an Stelle guter Photographien nur Pah .
bilder .

Karlsruher Tagblatt .

In der Umgebung
von Karlsruhe ist ein
Grundstück , zu Gärt -
nerei geeignet , billig
zu verkaufen . Angeb .
unt . Nr . 3880 i . Tag
blattbüro erbeten .

Biedermeier
Möbel

wie : Bücherschrke .,
Schreibtische . Vi -
trinen . Eckschrte . ,
Kommod .. Tische ,
Stühle . Sofa usw .
sinden Sie in gro -
her Auswahl bei

1 Kirrmann ,
Herrenstrahe 40 .

Betten in gross . Aus¬
wahl . 2 gleiche Bett
mit Rost 50 Jl , Kin >
derbett m . Matr . 18^
v' haNclong . 80 .«\ Sosa
30 M. , Diwan 55 M
bei Walter . Ludwig
Wilbelmstrahe 5 .
Sehr schön , kl . « ü-

cherschrankm . Schreib -
tisch dunkel eichen,
billig zu verk . , evtl .
Teilzahlung . Ritter -
strahe 42 . IN . lks .

Leitermägelchen
groh ., gut erhalt ., zu
verk . Zu erfrag , tm
Laden Gerwigstr . 45.
Ein noch neues

Leitermägelchen
billig zu verkaufen .

Luowig - Wilbclmstr .
Nr . 20. II ., rechts .

StfireibmaItfi. .A ?u
A . Beiler . Waldstr . 66

Hartgeräncherte »
Slbwarziv. Svelk

mb Sdiiumed
lvrima Winterware ) ,
von 10 Psd . an . das
Psd . 1 .90-tf fr . Nachn

Wilhelm Weider ,
Metzgerei , Feinwurst .,
Kouservensabrikation .
Billingen . Schwarzw

Speisezimmer , eichen
350^ . Itür . Spiegel -
Arank 80.^ , 2tür vol .
schränke v . 25 M an .
gestrich . 20^ an . Itür .
« chrk. 19 , Vertiko 35 ,
Waschkommode 18, m .
Marm . 32, 45 it . 50,
it . Tische 15 . Stühle .
Nähtische , Diplomat .:
Schreibtisch 45 , pol
Bücherschrank , Chaise ,
longue 25, vol . Bett ,
hochhaupt 25 , Feder -
betten u . sonst ., alles
sehr billig bei Gut -
ma n« , Rudolfstr . 12.
Mod . Kinderliegwagen
eis . Kinderbett z. verk .
Lachnerstr . 18 , part . r .

Brokat -Schuhe .
einmal getragen , Gr .
38 , billig zu verkauf .
Beiertheim . Allee 14a ,

part . , links .
3U und * /i Berne
zu verkaufen .
Hirschstr . l17 , IV . , r .

piano
wenig gespielt , voller
Klang , kreuzsait ., ver -
kaust bill . Hdl . Cohn .
Westendstrahe 29 .

NeiounM-
Airol.

Beamtentocht . . 27 I . .
evana ., berusl . tätig
lAkao . ) , tüchtig im
Haushalt , gediea . u .
sparsam , mit schöner
Ansst .. einige Taus .
Erspart ., monatl . Zu »
schuh u . spät . Venn .,
wünscht charakterfest ,
solid ., gesund . Lebens -
kameraden in sicherer
Stella , kennen zu ler -
nen . Zuschritten unt .
Nr . 3875 i . Tagblattb .

kort mit den finanzwirtschaftlichen

drei Leerläufen oder Staatsbankerott
Eine Ende Oktober beginnende Artikelserie behandelt dieses Thema
auf Grund finanzgeschichtlicher Aufgaben . Angesichts der derzeitigen
Wirtschaftskrisis liegt es im Interesse jedes Vermögensinhabers sich
rechtzeitig zu unterrichten .

Abertausend « verdanken den
in diesem Blatt gegebenen Richt¬
linien d .Vermögenserhaltung bezw .
die Neugewinnung von Vermögen
u . Existenzdurch Immobilienbesitz

Wollen Sie vorwärtskommen ,
dann bestellen Sie sofort das

\ Bayer. Börsen- u. Handelsblatt , Nürnberg
— | | | |

An das Bayer . Börsen - u . Handels¬
blatt , Nürnberg. Ich wünsche ein Abon¬
nement und zahle gleichzeitig 2 .70 JIIU.für ein Vierteljahr auf Ibr Postscheckkonto
Nr. 1657 Nürnberg ein.
Die Nr. bis 31. Okt . werden gratis geliefert .
Name :
Straöe :
Ort

Diesen Coupon ausschneiden und einsenden .

Todesanzeige .
Heute vormittag haben wir still zur letzten Ruhe ge¬
bettet unseren innicsteeliebten Sohn und herzens¬
guten Bruder

Heinrich Vogt
Fortbildungsschul -Hauptlehrer

den Gott von seinem langen , schweren , mit größter
Geduld ertragenen Leiden erlöst und aus lauter
Güte zu sich genommen hat .
Karlsruhe , den 7. Oktober 1930 .
Nelkenstraße 23 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Heinrich Vogt . Stadtamtsrat .

Haus
K' ruhe od . Umgebung ,
in guter Lage , auch
mit Laden , bei 6000 b.
8000 .— Anzabluna zu
kausen gesucht . Anae -
böte unter Nr . 3864
ins Tagblattbüro erb .

Büfett . Sofa . Tis » .
Schlafzimmer .

Küche zu kauf , gesucht.
Angeb . nnt . Nr . 3865
ins Tagblattbüro erb .

Sofa mit Holzrahm .
(Biedermeier ) z. kauf ,
gesucht. Angeb . mit
^ reis mit . Nr . 3871
ins Tagblattbüro erb .

Eräs ; . Allsaussatz
ii . kl . Lndentheke

mit Glasanfsav ,
gut erhalt ., sür Deli -
ratessengeschäft zu kau -
fen gesucht , Angebote
» nt . Nr . 4Ö15 i . Tag¬
blattbüro erbeten .

Waschtisch
mit Marmorplatte n .
Spiegelaussab . nnhb .
vol ., geg . bar v . Priv .
zu kauf ges . Angeb . u .
Nr 3866 i . Tagblattb .

töarenldiranh
mit Glasfchicbetllr ge¬
sucht , geeignet für Pa -
pierwaren und Ziga -
retten .
Zigarrengesch . Zander ,

Moltkestrahe 81 .

Tan*
Institut

Voltrathl
Kaiserstr . £ * 5 |

nächst der
Qirschsir .

Beginn neuer Kurse
Einzelunterricht

ZURÜCK

Dr . Bottier
Facharzt für Hautkrankheiten

Westendstraße 45

Matratzen
Polstermöbel nur vom Fachmann

Tapeziermeister
F. Griesbaurtl
Ludwig - Wilhelmstraße 11

Auto - Schleifen -Schweinen
.Reparaturen

Kurbelwellen , Anfertigen aller Kolbenarten
Ersatzteile -

Fr. Butterfaß — Karlsruhe . Ost
Georg -Friedrichstraße Nr. 3 —5 / Telefon 479

Offenere gegen Nachn . frische

Tafelbutter
z . Zt . 4 4A Mk . ie Pfd . in Postkollis , .
circa v. 9 Pfd. (auf Wunsch Pfundstück ®/
Tilsit . Vollfettkäse ca . 9 Pfd -KoUi ) 9ü^( jePM.

J . (iuttack , Heydekra &r ( Memelland ).

TANZ-
LEHRINSTITUT

BR1UN1CEL
Kowacksanlage 13, Tel.

l . undlO . Okt . Beeinn neuer Kurse
Einzelunterricht jederaeit .

l '£ . Oktober : HerbMtball
von 7—U Uhr im . .Friedrichhhot ' '

Graue Saare nlcht sürben : .
Durch einfach« « Einreiben mit »Laurat «
erhalten sie ihre Zugendfarbe und i>ri >« °
wieder . Bestes Hiarpslegemitiel auch <# 8e"
T » uvpcu und Haarausfall , garantter « u «
schädlich . Gib » keine Flecken und Mihfarbe >̂
. Laurata ' wurde mit der Goldenen Medam ^
ausgezeichnet Originalslolch « M 8.—. vori »
extra . Zu beziehen durch Laurata -Bersa « °
Devot : Nadenia -Droaeric . Kaiferstrahe
Drogerie Walz , gollvstr 17 . fowl « grtsnt ^
A . Kits!. Lammstrahe 11 .

GuIscheinu .AnzeigenbestelIschein

Sutschetn !
Bei Ausgabe einer Gelegenbeits - Anzetge von

privater Seite , wie :
HlMimmummmmuimimmmmmu
Zimmer • Gesuche und -Angebot «
Wohnung * - Gesuche u. -Angebote
Hauspersonalgesuche u. -AngeboteVerloren und Gefunden
Ankäufe und Verkäufe
Stellengesuche u . Kapitalgeraehe
Hill lllllllllllllllllllllll III II lllllllt HIHIHI

wird dieser Gutschein im

Wert von 0.4« M.
schon bei einer Anzeigengrötze von nur süni

Zeilen ab in Zahlung genommen I

zeige wird nicht mehr als e , n Gutschein in
Zahlung genommen .

z Wen Raum
veröffentlichen wir im Karlsruher Taablait als Ge ^ ?!

'

heilsanzeige von privater Seite bei Abflab « dieses lS » -
scheines und einer Gebühr von nur 40 Pfg . Nutzen a » »

>ie diese günstige Gelegenheit .

Raum für die Anzeige . Bitte deutlich schreibe » !
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